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Volkswirtschaft
2ei,^ Ich-rumänische Wirtschaftsverhandlungen . In nächster

n ^ *e ich "" lange schwebenden Finanz - und Wirtschafte-
8hu amtfrfwm 'TVtrf »rfvfrtnh unih ^7ttnr ?trttr »rr tri 93f>rfitt or -

\ K
itj $ ou!

# ttBen Swischen Deutschland und Rumänien in Berlin er-
dih^ ^ Senoinmen werden. Die im allgemeinen freundlichen̂ B ^

Je!bet 2®$ keine Einigung erzielt werden konnte . Im Interesse
•h Quoten ist es dringend erwünscht, daß die jetzt bevorstehen-
^ Il ^ °ndlungen eine schnelle Regelung erfahren . Ru¬
in, t, ’ öos durch den Abschluß der Friedesnverträge sein Gebiet

,̂
0 000 Quadratkilometer auf 300 000 Quadratkilometer

’Wsjpu“ " t hat , und seine Bevölkerung gegenüber der Vor-
- 4 Sf *.

’
m2.m rund 10 auf 17' Millionen erhöhte , stellt für die

Ä bjd^ . Ortschaft das wichtigste Wirtschaftsgebiet in

,ii ^«dri ^ char. Deutschland hat daher ein grobes Interesse , die
* z» boeziehungen mit dem heutigen Grobrumänien wieder so

»^ "uvfen , wie in der Vorkriegszeit .
K itn

“sStt9 des Schweineexports . Die Ausfuhr lebender Schweine
^ikL ^aonat Juni mit nur 10179 Stück auf weniger als
Sjom

* ls t e des Vormonats gesunken . Trotz der Förderung des
"

jrflK Jiijj.
* durch das Einsuhrscheinsystem dürste dieser auffällige

ft*fS S y ,
mit der Erhöhung der Schweinevreise in Zusammen-

swischen beiden Ländern wurden in letzter Zeit durch
Streitfragen aus der Kriegsreit getrübt , in denen

es

-e-b-5 ,

mW

da die Produzenten sich bei diesen Preisen im Jn -
sehr gut stehen .

M ^ »lens elektrifiziert franzöfikche Bahnen . Bereits im Jahre
« n gj .1 der vollständige Plan zur Elektrifizierung der französi-

Bahnen ausgearbeitet . Jedoch muhten diese Objekte aus
tt Gründen lange hinausgezögert werden. Das jetzt'
gekommene Abkommen zwischen dem französischen Finanz -

>n Südbahngesellschast bedeutet einen
rage vorwärts . Der Vertrag zwischen

c Laf Mp» « lomntene Aviommei
«■»£ / nd der französischen
es 7' ^ „bchntt tn dieser Fra «

ijches > ^"Verwaltung und dem Finanzministerium steht die Be-
der entsprechenden Mittel für die Elektrifizie -

|>! weiteren 1100 Kilometern Bahnlinie vor , sodah damit
«!bê

®?ahn die Hälfte ihres ganzen Streckennetzes elektrifiziert
• 3ut Beschaffung der für die Umstellung erforderlichen

. Dltel hat die französische Bahngesellschaft mit dem Sie -
Kthüto

-
^ .oinetn in Berlin einen Vertrag abgeschlossen , der

iiieföj. we Lieferung von 100 elektrischen Lokomotiven und 15
WA "

«uv
™®*« vorsiebt. Die Siemens -Lieferungen erfolgen über

lks^

er vorsieht.
tzgŜ .

t'vnskonto.
iv Großkraftwerk Mannheim weist für das Jahr 1927/28

^ I«? ^ "^winn von 1,1 Millionen Mark und einen Reingewinn
dir U "00 Mark aus . Damit bat sich die Erfolgrechnung gegen -
ie„ 7" Vorjahre nicht wesentlich verändert . Auf die Stamm -

JsL,f 5? ° ine Dividende von 7 Prozent ausgeschüttet. — Der
« tromabsatz erhöhte sich während des Geschäftsjahres um

$5 äjjirf.nt auf 176 Millionen Kilowattstunden . Davon wurden
be»I, ^vnen im eigenen Wert erzeugt . Den Rest bezog man als
ires sstrom von Wasserkräften . Das Werk hat im Laufe des

sd„^ ° lne neue 20 000 Kilowattmafchine in Betrieb genommen,
"riiiH^ deutende Perbesserungen im Wärmeverbrauch des Werkes

, Di« Die deutsche Textilindustrie
Hins. ^""ehmende Stagnation in der deutschen Ter -

strie hängt ohne Zweifel mit der gestiegenen Lei -

U in
"sakeit dieser Industrie zusammen. Die Kapazität ist näm-

» Hskl»„
etn

.ein Ausmaß gewachsen , dah di« Produktion von den
nicht mehr ausgenommen werden kann. Selbst wenn die

- .Kutscher Textilien nach dem Auslande stark gesteigert
N>>Szs^ ?nnte, ist es auf absehbare Zeit nicht möglich , die Lei -

iteni ’ßfeit der Industrie mdrkttechnisch auszunutzen, d. h . die
» . D», -2 crreugt werden können, abzusetzen .

' ■"e ietf, 0t die schwierigste Frage , mit der die deutsche Textilindu -
jotjn I JU tun hat . Man kann das Problem schließlich nur lösen ,
?l>»fhl>s? 2 durch eine planmäßige Lohn- und Preispolitik die

! t Bevölkerung steigert. So nur kann die Aufnahme-
N»>er

" ^°schaffen werden, die jene Krisenstöße aufnimmt , die
Ceit?,

et von einer gesteigerten Leistungsfähigkeit ausgeben,
»«lllg ^ ngsfäbigkeit einer Industrie an und für sich ist nämlich
8cfti(>n

^ "!nche sür eine Krise, sondern nur der Umstand, daß
■ ""8 h?enl Leistungsfähigkeit nicht durch eine entsprechende Stei -

!b ?Beii 1“uftrtrft ergänzt wird .
Ib 9 des »let Dinge so liegen , kommt für eine pflegliche Behand -
«! " » x/ "rbeitsmarktes in der Textilindustrie nur die Anvas -
v 9 9 Arbeitszeit an die Kapazität in Frage ,

d-y pichen Verbesierungen in der deutschen Textilindustrie
t - die klaren Voraussetzungen für eine Verringerung
2t 5>qs tür eine Normalisierung des Arbeitstages geschaf-

e ftatj „II* ein Vorgang , der sich in jeder Industrie wiederholt ,
t»?°Nah >n-n ŝtellt bat . Die technischen Verbesserungen, alle jene
N9Ay, .^ n, die wir unter dem Sammelbegriff Rationalisierung
^ *̂' en, sind zuguterletzt die Basis für den Achtstundentag.

®4t £ »
^ ®rtilindustrie hat aber im vergangenen Jahre weit

Munden gearbeitet , weil sie eine seit Jahren noch nie da-
^ '

rage nach Ware zu decken hatte . Jetzt , wo die
"bsinkt , zeigt sich, daß eine achtstündige Arbeitszeit

' Industrie durchaus genügt , um den Anforderungen
L „

«eil*, ? ®frecht zu werden.
bt,n au 5 Mlten die Unternehmer vielfach an den Ueberstun -

Prinzip fest, obwohl sie bereits gezwungen sind , wie
« ng der Arbeitslosenziffern beweist, Arbeitskräfte zu

itiA*
n "us rein wirtschaftlichen Gründen ist diese Ent -
Wünschenswert : wenn der Unternehmer einerseits

IkJ°fit a . nl . nvschiebt und auf der anderen Seite aber mit Ueber-
1̂ 0 in,

"? 1® läßt , muß sich selbstverständlich die Wirtschaft-
Sn '' 9* ou*

e
« 'e^es vermindern . Für den so entstehenden Leer-

?^ 8e 1̂ ,/urrlich ein bekannter schweizerischer Fachmann zab-
«Unterlagen beigeschafft . Leider ist damit zu rechnen .

- Malerische Autorität , die einem großen Textilbetrieb
. 1 oen Unternehmern kein Gehör kinhet.Unternehmern kein Gehör findet .

der Redaktion
wst »x!? 1 Kollege, der den Artikel veranlaßt hat , ist in

Mp 'Nsê d.^ nnen also vor seiner Rückkunft keine Auskunft über
den 8?

Vber grundsätzlich wären wir auch nicht in
Ns »--,/ - ch9" des Einsenders mitzuteilen , da wir durch das

^ ieq,N - Sekunden sind . Es bleibt Ihnen aber unbe-
>»Ilte ,

Artikel zu antworten , wenn etwas nicht gestimmt
^ o<f § . (g

io wollen von uns wissen , was für Wetter in der
9!s.N Uri

'. August bis 25. August sein wird , da Sie in dieser
auf

U
t - "" den und ein« Radtour machen möchten . — Ja ,

, st a .n, 7-nse hinaus das Wetter Vorhersagen könnten,
tÄiit st. bnt P te. Leute ! Aber bis jetzt ist der Stand der Wis-
LcSs vvlhp , '*e iroh ist, wenn das Wetter morgen so ist, wie sie

bat . — Wir wissen nur so viel, «daß entweder
Ä hi ’es Wetter sein wird ; auch dürfte es kaum
wMft

e
. Sonne

’?? es wohl auch keinen geben , Glatteis auch nicht ;
3lcop Mnt , regnet es meistens nicht, und wenn es reg-

n ®n >chirm ein guter Gebrauchsgegenstand! -

Kleine badische clfromk
August. Zufuhr : 32 Milch-
Handel : Lebhaft . NächsterKnielinger Schweinemarkt vom 15

schweine . Preise 28—-32 c4£ pro Paar .
Markt am 22 . August.

Heidelberg. ( Das Ende der diesjährigen Fest¬
spiele .) Die diesjährigen Heidelberger Festspiele fanden »am
Mittwoch abend mit der Aufführung von Shakespeares „Sommer¬
nachtstraum " ihren Abschluß . Das dritte Jahr der Heidelberger
Festsviele hat einen immer steigenden Zuspruch zu verzeichnen ge¬
habt . Die 26 Vorstellungen in der Spielzeit waren von mehr als
30 000 Personen besucht . Bekannte Persönlichkeiten aus Literatur ,
Kunst , führende Staatsmänner und über 260 Vertreter der deutschen
und ausländischen Presse haben den Aufführungen beigewohnt . Das
finanzielle Ergebnis ist von Jahr zu Jahr günstiger geworden.

Schwetzingen. (Kinderskelett auf dem Bahnkör -
v e r .) Auf der Bahnstrecke der Rheintalbahn , in der Nähe des
Bahnhofes Oftersheim , wurde das Skelett eines neugeborenen Kin¬
des gefunden. Um die Halsnochen war eine Schnur gebunden , so
daß die Vermutung naheliegt , daß das Kind erdrosselt worden ist.

bld . Wertheim . Die Enthüllung einer Gedenktafel für
den verstorbenen württembergischen Staatsvräsidenten Wilhelm
V l 0 s an seinem Geburtshaus in der Oberen Eichelgasie fand
Dienstag abend durch den Gau Württemberg des Neichsbanners
Schwarz-Rot -Eold statt ,

Pforzheim . ( L e i ch e n f u n d .) In der am Hansacker aufge-
fundenen weiblichen Leiche wurde eine ledige, 22 Jahre alte Ver¬
golderin von Birkenfeld festgestellt .

Rastatt . Der Sohn Ludwig des hiesigen Justizinsvektors Klein
hat oberhalb der Plittersdorfer Rheinbrücke einen des Schwimmens
unkundigen Mann , dessen Paddelboot gekentert war , vom Tode des
Ertrinkens gerettet . Der Verunglückte stammt aus Travemünde
und weilt zurzeit in Karlsruhe .

Eengenbach. Marktbericht . Butter 1,90—2,00 M das

Sfund , Eier 13—14 Pfg . pro Stück , Aevfel 10—18 . Birnen 13—30,
wetschgen 28—32, Reineclauden 32—34, grüne Bohnen 30—32

Pfennig , alles pro Pfund . Der Obstmarkt war gut beschickt , Absatz
schleppend . Auf dem Schweinemarkt kostete das Paar Ferkel 28
bis 34 Ji . — Der Erlös aus der Frühzwetschgenversteigerung bei
der Stadt beträgt 239,60 ill .

Kehl. (Direktor Schmidt g e st 0 r b e n .) In der Frei¬
burger Klinik , wo er durch eine Operation Heilung von einem
schweren Magenleiden suchte, ist Direktor Ludwig Schmidt von der
Trickzellstoff E . m . b . H . gestorben.

Kork . ( Jubiläum .) Die Heil- und Pflegeanstalt für Epi¬
leptische begeht am Sonntag , den 26. August, ihr 35 Jahresfest . Die
Anstalt beherbergt zur Zeit 211 Pfleglinge . .

Friesenheim (Amt Lahr ) . ( B r a n d .) Ein Brand äscherte
hier die Oekonomiegebäude der Landwirte Friedrich Bühler und
Josef Geiger , die mit Getreide und Heu gefüllt waren , ein . Die
Brandursache ist noch nicht bekannt . Der Schaden dürfte etwa
15 000 dl betragen .

Offenburg . (Deutscher Weinbaukongreß 1928 .) Im
Oktober dieses Jahres findet in Offenburg der Deutsche Weinbau¬
kongreß statt , der alljährlich die Winzer und Weinhändler aus dem
ganzen Reiche vereinigt . Die Weinberge in der Umgebung Offen-
burgs mit ihren Weiß - und Rotweinen lassen in Quantität ein
gutes , in Qualität ein vorzügliches Erträgnis erhoffen.

— t . Freiburg , 16 . Aug. (Der begehrte Friseurberuf )
Im Arbeitsnachweisbezirk Freiburg steht bei den Berufswünschen
der angehenden Lehrlinge der Friseurberuf weitaus obenan . Seit
langem schon bat ein ungewöhnlich hoher Prozentsatz von schulent -
lasienen Knaben den Wunsch , sich dem Friseurgeschäft zuwenden zu
können. Da aber in jedem Jahr nur wenige Lehrstellen offen sind,
muß die Mehrzahl der Bewerber abgewiesen oder auf später ver¬
tröstet werden.

Kenzingen. ( Großes F i s ch st e r b e n .) In der Kleinen
Elz wurden Tausende von Fischleichen beobachtet. Die Ursache des
Fischsterbens war bald festgestellt . Aus der Bombachcr Straße
hatte ein scheu gewordenes Pferd einen Ervreßgutwagen umgewor¬
fen, wodurch eine mit Salmiak gefüllte Korbflasche zertrümmert
wurde . Der Inhalt der Flasche ergoß sich zunächst in den Dorfbach
und kam dann in die kleine Elz.

Malterdingen . ( Durch ein Strohhalm in Lebens¬
gefahr ge k 0 m m e n .) Hier war eine Ehefrau in den Reben mit
Anknüpfen beschäftigt. Dabei drang ihr ein Strohhalm in die

Hand . Dieser kleinen Verletzung schenkte die Frau nur wenig
Beachtung, und nach einigen Tagen schwoll die Hand unter heftigen
Schmerzen an . Sie mußte sich sofort ins Krankenhaus begeben, wo
eine sofortige Operation sie vor dem sicheren Tode rettete .

Schopsheim. (Schlägerei .) Der in der Altstadt wohnende
Wilhelm Leber kam , nachdem er schon am Nachmittag verschiedene
Auseinandersetzungen gehabt hatte , mit dem Mieter seines Hauses
namens Eichin in Streit , bei dem er den letzteren mit einer Flasche
bedrohte. Dieser wehrte sich und der Wortwechsel artete in eine
Schlägerei aus , bei der Leber derartige Verletzungen erhielt , daß
er ins hiesige Krankenhaus verbracht werden mußte.

Billingen . (Ervlofion in einer Schaltstation .) Bei
dem mit einem orkanartigen Sturm verbundenen Gewitter schlug
der Blitz in eine 15 000 Volt -Freileitung . Hierdurch explodierte
der Transformator der Schaltstation des Aluminiumwerkes . Durch
rasches Eingreifen des Elektrizitätswerkes konnte größerer Schaden
verhütet werden . Der Sturm hat auch das Obst sehr stark von den
Bäumen geschüttelt.

Scherzheim. (Auszeichnung für treue Dien st e .) Dem
Ratschreiber Jakob Faßler , der bereits 45 Fahre im Dienste der
Gemeinde steht und mit grober Treue und Gewissenhaftigkeit sein
Amt versieht, überreichte Landrat Schindele von Kehl eine Ehren¬
urkunde des Ministeriums des Innern . Ferner erhielt der Land¬
wirt Michael Stenzel das Ehrenzeichen für 50jährige Zugehörig¬
keit zur Freiwilligen Feuerwehr .

Villingen . (Wohnungsbauprogramm .) In Er¬
weiterung des Bauvrogramms hat der Stadtrat beschlossen, anstelle
von nur 6 Erwerbshäusern 12 Erwerbshäuser und zwar zwei Blocks
mit je 4 Häusern und zwei Dovvelwohnhäusern zu erstellen. Die
Kosten sind auf 134 880 Ji veranschlagt.

Säckingen. (Beim Baden ertrunken .) Als zwei reisende
deutsche Handwerksburfchen im gegenüberliegenden schweizerischen
Stein a . Rh . badeten , sank der eine von ihnen , ein gebürtiger
Sachse , plötzlich unter . Der des Schwimmens unkundige Begleiter
konnte ihm keine Hilfe bringen .

Seefelde (Amt Müllheim ) . (Unfälle mit Mähmaschi -
n e n .) Der Landwirt Ernst Keber , der mit Oehmdmähen beschäftigt
war , wollte seinen Messerbalken reinigen . Plötzlich zogen die
Pferde an , die Maschine kam in Gang und der Landwirt erhielt an
Veinen und Händen schwere Schnittwunden . — Einem anderen
Landwirt gingen auf der Dorfstrabe die Pferde mit der Mäh¬
maschine durch . Bei der rasenden Schnelligkeit wurden die Räder
zerschmettert und Stücke der Speichen flogen weit umher . Menschen
kamen glücklicherweise nicht zu Schaden. Als die Pferde angehalten
werden konnten, bestand oie Mähmaschine nur noch aus der Deich¬
sel und einigen Eisenstücken .

Besucherzahl badischer Kurorte . Die Zahl der Kurgäste in
Baden - Baden blief sich bis zum 11 . August auf 62546. — Im
Kurhaus und Sanatorium Vühlerhöhe wurden bis zum -9 . Au-
Mst 1307 Kurgäste gezählt , davon 113 Ausländer . — In Herren -
a l b betrug die Zahl der gemeldeten Kurfremden bis zum 9 . Au¬
gust 8688.

Schwetzinger Schloßgarten . ^ Unter dem Motto „Der Sommer¬
nachtstraum im Schwetzinger Schloßgarten " veranstaltet der hie¬
sige Verkehrsverein am 1 . Septembersonntag ein großes Sommer¬
nachtsfest im Schloßgarten .

Zum Gedächtnis Klabunds . Samstag , 18. August in der Zeit
von 19 .45 bis 20. 10 Uhr , wird Arthur Silbergleit auf der „Deut¬
schen Welle" Königswusterhausen zum Gedächtnis Klabunds
sprechen .

Maul - und Klauenseuche. Am 15. August waren verseucht im
Amtsbezirk Karlsruhe die Gemeinde Weingarten , im Amtsbezirk
Pforzheim die Gemeinden Büchenbronn , Kö'nigsbach Und Singen .

Richard Tauber im Südfunk . Der berühmte Tenor Richard
Tauber wird am Samstag , 18 . August, im Südwestdeutschen Rund¬
funk in Frankfurt abends Yti2 Ubr gastieren . Der Südfunkt wird
seinen Hörern dieses musikalische Ereignis durch llebertragung
des Konzerts vermitteln .

Straßensperrbericht des Badischen Berkehrsverbandes . Be¬
zirksamt Tauberbischofsheim : Vom 17 . bis 25 August die Land¬
straße Auerbach—Königshofen zwischen Borberg und Schweigern.
— Bezirksamt Bruchsal : Bis 18 . August zwischen Bruchsal und
Forst. Vom 18. bis 23. August zwischen Ubstadt und Unteröwis -
heim. Umgehung : Ubstadt—«stettfeld —Zeutern —Odenheim , dann
rechts ab nach Unteröwisheim bezw . Münzesheim . Vom 23. bis
28 . August zwischen Zeutern und Odenheim . Umgehung : Stettfeld —
Ubstadt—Unteröwisheim , dann links ab nach Odenheim . Vom 28.
August bis 5. September zwischen Waldangelloch und Elsenz. Um¬
gehung : Waldangelloch—Weiler —Hilsbach—Elsenz , bezw . über
Eichelberg. — Bezirksamt Karlsruhe : Vom 16 . bis 22. August
zwischen Durlach und Erötzingen . Umgehung : Weingartener Straße
in Durlach , jenseits der Bahnlinie rechts ab über Erötzingen . Be¬
zirksamt Freiburg : Bis 18 . August zwischen Hugstetten und Dreifam -
brsicke . Umleitung über Betzenhausen oder Buchheim. — Bezirks¬
amt Bonndorf . Bis 22. August die Steinatal Straße zwischen
Steinasäge und Wellendinger Brücke . Umleitung : Steinasäge —
Vonndorf—Wellendingen —Wittlekofen —Roggenbach. — Bezirks¬
amt Stockach : Bis 28. August swischen Mühlingen und Hovveten-
zell . Umleitung über Zoznegg. Vom 22. bis 27. August der Kreis¬
weg Stockach Wahlwies von Rißtorf bis zur Abzweigung des Kreis¬
weges nach Espasingen . Umleitung über Ludwigshafen —Espa¬
singen—Stahringen . Vom 27. August bis 3. September oberhalb
und unterhalb Wahlwies . Umleitung über Ludwigshafen —Espa¬
singen—Stabringen . Vom 3. bis 7. September die Hauptstraße in
Stahringen .

Nus - er Staüt Ourlach .
Rote und Jungfalken . Samstag mittag um 4 Uhr im Horst .
Naturtheater Durlach -Lerchenberg. Kommenden Sonntag ,

nachmittags 4 Uhr beginnend , gelangt ein vieraktiges Lustspiel
„Das dumme Komteßchen" von Eebh . Schätzler - Perasini ,
zur Aufführung . Die Titelrolle spielt Frl . Jenny L e b n e r t , im
weiteren Hauptrollen sind beschäftigt Frl . Hollands und
Schwall , ferner die Herren Gerber , Mehner , Walz und
Schmidt - Keßler . Die Vorstellungen beginnen jetzt wieder
um 4 Uhr , um den auswärtigen Besuchern Heimfahrtgelegenheit
zu geben. (Siehe Anzeige.)

jSischof und Müöchenturnen
Bischof Dr . Sproll von Rottsstburg läßt nicht mit stch

handeln . Er hat . wie nicht anders zu erwarten war , die an ihn
gerichtete Eingabe des Gesang - und Turnvereins von
Waldstetten bei Gmünd , das schon seit langem geplante Schau¬
turnen unter Beteiligung von Mädchen ausnahmsweise zu ge¬
statten , rundweg abgel«hnt . Er antwortete , daß es bei dem ,
was er von der Kanzel verkündete , sein Vewen »
den haben müsse . Die Entscheidung darüber , ob die Ver¬
anstaltung dennoch stattfinden oder ob sie unterbleiben soll, liegt
jetzt bei den Vereinsmitgliedem .

ein guter Eebrauchsgegenstand ! leyr vei oen -vereinsmrigneoem.

tJpBELHAUS Heinrich Karrer Philippstr .Nr.19
^ ÜJ-aden b Dielet grofie uorteite in Preis, Qualität und Zahlung — Große mobeiaussfellung — Lieferung franko per Auto — aaBssr Ma
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